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Erlah des Führers und Reidhsfanglers 
über das Proteftorat Böhmen und Mähren. 


Hom 16. Marz 1939. 


Gi, Jabrtaujend lang gehörten jum Lebensraum des deutſchen Volkes bie bodhraifd)- 
mähriſchen Lander. Gewalt und Unverftand haben fie aus ihrer alten, hiftorifchen Umgebung 
willkürlich geriffen und ſchließlich durch ihre Ginfügung in das fünftliche Gebilde der 
Tehecho-Slowakei den Herd einer ftändigen Unruhe gejchaffen. Von Jahr zu Jahr ver- 
guößerte fid) die Gefahr, daß aus biejem Raum heraus — wie ſchon einmal in ber Ber- 
gangenheit — eine neue ungeheuerliche Bedrohung des europäifchen Friedens kommen wide. 
Denn bem tichecho-flowafifchen Staat und feinen Machthabern war es nicht gelungen, das 
Qufammenleben der in ihm willkürlich vereinten Völfergruppen vernünftig ju organifieren 
und damit das Intereſſe aller Beteiligten an der Aufrechterhaltung ihres gemeinfamen Staates 
zu evmeden und zu erhalten. Er bat dadurch aber feine innere Lebensunfähigkeit erwieſen 
und iſt deshalb nunmehr auch der tatſächlichen Auflöſung verfallen. 


Das Deutſche Reich kann in dieſen für ſeine eigene Ruhe und Sicherheit ſowie für das 
allgemeine Wohlergehen und den allgemeinen Frieden ſo entſcheidend wichtigen Gebieten 
keine andauernden Störungen dulden. Früher oder ſpäter müßte es als die durch die Geſchichte 
und geographiſche Lage am ſtärkſten intereſſierte und im Mitleidenſchaft gezogene Macht 
die ſchwerſten Folgen zu tragen haben. Es entſpricht daher dem Gebot der Selbſterhaltung, 
wenn das Deutſche Reich entſchloſſen iſt, zur Wiederherſtellung der Grundlagen einer ver— 
nünftigen mitteleuropäiſchen Ordnung entſcheidend einzugreifen und die ſich daraus ergebenden 
Anordnungen zu treffen. Denn es hat in ſeiner tauſendjährigen geſchichtlichen Vergangenheit 
bereits bewieſen, daß e8.banf ſowohl ber Größe al auch ber Eigenſchaften des deutſchen 
Volkes allein berufen iſt, dieſe Aufgabe zu löſen. 
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Grfüllt von dem ernften Wunfch, ben wahren Intereſſen ber in Diefem Lebensraum 
wohnenden Völker zu dienen, das nationale Cigenleben des deutfdjen und deösstjchechijchen 
Volkes ficherzuftellen, dem Frieden und der fozialen Wohlfahrt aller zu nügen, ordne ich 
daher namens des Deutjchen Reiches al8 Grundlage für das künftige Qujammenteben ber 
Bemobner diefer Gebiete das. Folgende an: 


Artifel 1 
(1) Die von ben deutfehen Truppen im Marz 1939 bejegten Candesteile dev ehemaligen 
TſchechoSlowakiſchen Republi? gehören von jest ab zum Gebiet des Großdeutſchen Reiches 
und treten als „Protektorat Böhmen und Mähren‘ unter deffen Schuß. 
(2) Soweit die Verteidigung des Neiches es erfordert, trifft dev Führer und Neichsfanzler 
für einzelne Teile diefer Gebiete eine hiervon abweichende Regelung. 


Artifel 2 
(1) Die volksdeutſchen Bewohner des Proteftovates werden deutjche Staatsangehörige und 
nach ben Vorſchriften des Reichshiirgergefeses vom 15. September 1935 (Reichögefegbl. 1 
S.1146) Reichsbürger. Für fie gelten daher auch bie Beſtimmungen zum Sehuge des deutjchen 
Blutes und ber deutfchen Ehre. Sie unterfteben deutjcher Gerichtsbarkeit. 
(2) Die übrigen Bewohner von Böhmen und Mähren werden Staatsangehörige des Pro- 
teftorates Böhmen und Mähren. 
Artikel 3 
(1) Das Proteftorat Böhmen und Mähren ift autonom und verwaltet fid) jelbit. 
(2) (ES übt feine ihm im Rahmen des Proteftovates zuftehenden Hoheitsvechte im Einklang 
mit den politischen, militärifchen und wirtichaftlichen Belangen des Neiches aus. 
(3) Diefe Hoheitsrechte werden durch eigene Organe und eigene Behörden mit eigenen 
Beamten wahrgenommen. 
Artikel 4 
Das Oberhaupt der autonomen Verwaltung des Droteftovates Böhmen. und Mähren 
genieft den Shug und die Ehrenvechte cines Staatsoberhauptes. Das Oberhaupt des 
Protektorates bedarf für bie Ausübung feines Amtes des Vertrauens des Führers und Reiche: 
kanzlers. 
Artikel 5 
(1) Als Wahrer dev Reichsintereſſen ernennt der Führer und Reichskanzler einen „Reichs— 
protektor in Böhmen unb Mähren”. Sein Amtsſitz ift Prag. 
(2 Der Reichsprotektor Hat alg Vertreter Des Führers und Reichskanzlers und als Be 
auftragter der Reichsregierung die Aufgabe, für die Beachtung der politiſchen Richtlinien 
des Führers und Reichskanzlers zu ſorgen. 


(3) Die Mitglieder dev Regierung des Protektorates evden vom Reichsprotektor beſtätigt. 


in 








Die Beſtätigung fanm zurückgenommen werben. | 
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(4) Der Reich8proteftor ift befugt, fich über alle Mafinabmen ber Regierung be8 Proteftorates 
unterrichten ju laffen und ihr Ratfchläge zu erteilen. «Er fann gegen Maßnahmen, die das 
Reid) zu fehädigen geeignet find, Einſpruch einlegen und bei Gefahr im Verzuge bie im qe- 
meinjamen Intevefje notwendigen Anordnungen treffen. 

(5) Die Verfündung von Gejegen, Verordnungen und jonftigen Recht3vorichriften fowie 
der Vollzug von Verwaltungsmafnahmen und vechtstraftigen gerichtlichen Urteilen find aus: 
zufegen, wenn ber Reichsproteftor Einfpruch einlent. 


Artitel 6 
(1) Die auswärtigen Angelegenheiten des Vroteftorates, in8belonbeve ben Schuß jeiner 
Staatsangehörigen im Ausland, nimmt das Reich wahr. Das Reich wird bie auswärtigen 
Angelegenheiten fo führen, wie es bem gemeinfamen Intereſſe entípricht. 
(2) Das Proteftovat erhält einen Vertreter bei der Reichsregierung mit dev Amtsbezeichnung 
„Geſandter“. | 
Artifel 7 
(1) Das Reich gewährt dem Droteftorat ben militärischen Schuß. 
(2) Jn Ausübung bieje8 Schutzes unterhält das Reich im Droteftovat Garnifonen und 
militäriſche Anlagen 
(3) Für bie Hufvechterhaltung ber inneren Sicherheit wit Ordnung tann das Protettorat eigene 
Verbände aufftellen. Organifation, &távfesabl und Bewaffnung beftimmt bie Reichsregierung. 


Mrtifel 8 
Das Reich führt bie unmittelbare Aufſicht über das Verkehrsweſen fowie das Poft- und 


Fernmeldeweſen 
Artifel 9 
Das Protekrorat gehört zum Qollgebiet des Deutichen Reiches und untevitebt feiner 


Zollhoheit. 
Artikel 10 


(1) Geſetzliches Zahlungsmittel ijt neben der Reichsmark bis auf weiteres die Krone. 


(2) Das Verhältnis beider Währungen zueinander beſtimmt die Reichsregierung. 


Artikel 11 
(1) Das Reich kann Rechtsvorſchriften mit Gültigkeit für das Protektorat erlaſſen, ſoweit 
das gemeinſame Intereſſe es erfordert. 


D 
~ 


(2) Soweit ein gemeinfames Bedürfnis beſteht, kann das Reich Verwaltungsziveige in 
eigene Verwaltung übernehmen und die dafür erforderlichen veichseigenen Behörden ein: 
richten 

(3) Dit Neichsregierung fann bie ¿ue Aufvechterbaltung der Sicherheit und Ordnung 
erforderlichen Maßnahmen treffen | 
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Artifel 12 
Das derzeit in Böhmen und Mähren geltende Recht bleibt in Kraft, foweit es nicht dem 
Sinne der Übernahme des Schutzes durch das Deutjche Reid) widerſpricht. 


Artikel 13 
Der Reichsminiſter des Innern erläßt im Einvernehmen mit den beteiligten Reichsminiſtern 
die zur Durchführung und Ergänzung dieſes Erlaſſes erforderlichen Rechts- und Verwaltungs: 
vorſchriften. 


Prag, den 16. März 1939. 


Der Führer und Reichskänzler 
Adolf Hitler 


Der Reichsminiſter des mmern 
Frid 


Der Reichsminiſter des Auswärtigen 


von Ribbentrop 


| 
i 
| 


Der Reidáminifter unb Chef der Reichskanzlei 


Dr. Gammers 
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Das Reichsgeſetzblatt erſcheint in zwei gefonderten Teilen — Teil 1 und Teil 11 —. 

Fortlaufender Bezug nur durch bie Poſtanſtalten. Bezugspreis vierteljährlich für Teil 1 = 2,70. ZAM, für Teil 1 2,30 AM. 
Ginzelbezug jeder (aud) jeder älteren) Nummer nur vom Neichsperlagsamt, Berlin NW 40, Scharnhorfifiraße Nr. 4 
(Fernſprecher: 42 9265 — Voftichecktonto: Berlin 96200). Einzelmummern werden nad dem Umfang bereitet, 
Preis für den adtfeitigen Bogen 15 A, aus abgelaufenen Tahrgängen 10 nf, ausfchliehlich der Popdruckiadvengebiibr. 
Ber größeren Beftellungen 10 bis 60 v. H. Preisermäntgung. 

Herausgegeben vom Neichaminifterium bes Innern. — Gedruckt in der Reichsdruckerei, Berlin, 
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